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Was uns daran hindert einfach aufzugeben

Von CeBe13

Kapitel 21: Briefe an Willow 4

Liebe Willow
 
Zuerst zu deinem PS. Ich hoffe, dass es euch recht war, ich weiß zwar, dass Oz besser
arabisch als japanisch spricht, aber es gibt kaum jemanden, der in London nach der
Zeit in der Lage wäre den Schwindel zu bemerken. Ich lasse dir von Nobu San ein paar
Kimonos für dich und zum Ende der Zeit auch welche für Oz schicken. Du solltest sie
tragen. Sie sind bequem und im Sommer wesentlich besser zu tragen, als die
Londoner Mode.
Danke für das Beilegen des Briefes, die folgenden Briefe aus Honshu bitte ich dich
aufzubewahren. Ich wünsche mir zwar sie zu lesen, aber das hat Zeit bis ich dir Vini
bringe.
Mit Vini hat es einen großen Eklat gegeben, als sie behauptet hat William und ich
hätten sie 'angefasst'. William hatte ihr mit der Hand auf die Schultern getippt, weil
sie nicht gehört hatte, als er sie bat zu mir zu kommen. Ich musste ihn vor aller Augen
züchtigen, weil er gegen das Verbot gehandelt hat. Doch ich hätte am liebsten ihr das
Leder durchs Gesicht gezogen. Wenn sie ihm noch einmal tritt oder schlägt ... Ich weiß
nicht was ich dann tue.
 
Du hast nach William gefragt.
Es gibt ihn nicht mehr. Ich habe die Schönheit seiner Seele zerstört. Er ist nur noch
Körper, ein Schatten, ein Geist.
Und ich bin ein Monster. Das war ich immer schon. Das werde ich immer sein.
 
In Freundschaft Angel 
Liam
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